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Die Möglichkeit, sich mit anderen über das Internet zu unterhalten - zu chatten - wird von vielen Kindern und
Jugendlichen intensiv genutzt. Leider kommt es immer wieder vor, dass Pädophile in solchen Chats mit
Minderjährigen Kontakt aufnehmen und sie sexuell belästigen. 

Selbst wenn Kinder nicht direkte Opfer von Belästigungen werden, können sie in Chats Diskussionen
mitverfolgen, die nicht für sie geeignet sind. Teilweise kann auch der rüde Ton in Chats und eine sexuell
gefärbte Sprache Kinder verunsichern und verstören.

Schutzmaßnahme

Dem Kind Chats zeigen, die speziell für seine Altersgruppe angeboten werden. In unbedenklichen Kinder-
Chats lesen Moderatoren die Beiträge mit und greifen gegebenenfalls ein. Dort werden keine persönlichen
Daten abgefragt; eine Unterhaltung einzelner Teilnehmer in privaten Chaträumen ist nicht möglich.
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